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Wenn Du nicht gewesen wärst,
hätte ich Dich mir erträumt.

Michael Benninghoff
* 15.12.1967       † 18.9.2009

In Liebe und Traurigkeit

Linda Benninghoff

30900 Wedemark-Berkhof, Kuckucksweg 2

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 24. September 2009, um
12.30 Uhr von der Friedhofskapelle Berkhof, Am Wittegraben, aus statt.

Betreuung: Schustereit Bestattungen, Wedemark, Telefon: (05130) 52 71
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Mit tiefer Bestürzung und großer Trauer nehmen wir
Abschied von unserem Mitarbeiter

Michael Benninghoff
Herr Benninghoff ist am 18. September 2009 im Alter von 41 Jahren
verstorben. Wir verlieren einen lieben Menschen und geschätzten

Kollegen. Wir werden Herrn Benninghoff immer in guter
Erinnerung behalten. 

Unsere Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

Geschäftsleitung, Kolleginnen und Kollegen
der Firma FONCIA-VOW, Lange Laube 30, 30159 Hannover 
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Hallo
Diana, 

alles Gute zum
30. Geburtstag!

Viel Glück
und Erfolg

für die Zukunft 

Deine Patentante
Ute
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Hallo Zaubermaus
Darya 

Herzlichen Glückwunsch zum
6. Geburtstag und alles Gute

Du bist unser ganzes Glück 

Groß-Oma und Groß-Opa
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Wir gingen zusammen im Sonnenschein,
wir gingen im Sturm und im Regen.
Doch niemals ging einer von uns allein
auf unseren Lebenswegen.

Heim gegangen zu ihrem geliebten Mann 

Rosa Hellmuthäuser
geb. Edler

* 27. März 1924              † 19. September 2009

In Liebe und Dankbarkeit 
Karin Blaschke geb.Sube und Familie
Rüdiger Sube und Familie
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 24.September,  um 12.00Uhr
von der Kapelle des ev.-Luth. Friedhofes in Hannover-Hainholz aus statt.

Würzburger Str. 17, 30880 Laatzen,
Tel. (05 11) 86 42 96
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Weint nicht, weil es vorbei ist,
lacht, weil es schön war.

Petra Mieske
geb. Brandes

* 11. 12. 1956        † 16. 9. 2009

Du wirst immer in unseren Herzen sein.

In Liebe
Karl-Heinz, Maren und Mona

sowie alle Angehörigen

30823 Garbsen-Mitte
Anton-Freytag-Straße 81

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 24. September 2009,
um 13.00 Uhr in der Kapelle des Berenbosteler Friedhofes,

Auf dem Schacht, statt.
Henschel Bestattungen, Berenbostel, Telefon (0 51 31) 79 79
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Heute verstarb nach schwerer
Krankheit mein lieber Ehemann,
Vater, Sohn, Schwiegersohn, Onkel
und Bruder

Hans-Werner Willert
*10. 03. 1953      ✝ 18. 09. 2009

In Liebe und Dankbarkeit

Marlene Willert
mit allen Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
dem 23. September 2009, um 11 Uhr in
der St.-Nikolai-Kirche in Hannover-
Limmer statt.

Ausf. Lutz Bierwisch, Tel. 0511/5903133
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„Du, Gott, stellst meine Füße auf weiten Raum.“
Psalm 31.9

Aus einem erfüllten Leben rief Gott unsere geliebte Mutter, unsere liebe, fürsorgliche
Großmutter

Elisabeth Fuhrmann
geb. Eschemann

* 24. 1. 1916          ✝ 20. 9. 2009

heim in seinen Frieden.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Gertrud Seyfang geb. Fuhrmann und Dr. Volkmar Seyfang
mit Sebastian und Johanna
Georg Fuhrmann und Gabriele Wulf-Fuhrmann
mit Christian und Friederike
Christa Brünjes geb. Fuhrmann und Fritz Brünjes
mit Lena und Lisa
Dr. Reinhard Oertel

Traueranschrift: Christa Brünjes, 27749 Delmenhorst, Jadestraße 6

Die Trauerfeier findet am Sonnabend, dem 26. September 2009, um 12 Uhr in der Christopherus-
Kirche zu Oese statt.
Zu einem gemeinsamen Ausklang laden wir ein in den Kluster Hof, Basdahl.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende für den „Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.“, Konto-Nr. 3 222 999, Commerzbank Kassel, BLZ 520 400 21 
(Kennwort: Elisabeth Fuhrmann).
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Als Gott sah,

dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil

und das Atmen zu schwer wurde,

legte er den Arm um ihn und sprach:

„Komm heim!“

Georg Weise
* 23.8.1929        † 18.9.2009

Ich bin sehr traurig

und nehme in liebevollem Gedenken Abschied.

Inge Weise geb. Jacobi

mit Angehörigen und Freunden

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 24. September 2009,

um 15.00 Uhr in der Martin-Luther-Kirche, Hannover-Ahlem,

Wunstorfer Landstraße 50 A, statt.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitte ich um eine Spende an den

Ambulanten Pflegedienst Friederikenstift, Konto 0601 632 bei der

EKK Kassel, BLZ 520 604 10, Sterbefall: Georg Weise.

Unbescheiden Bestattungen, Hannover-Ahlem, Richard-Lattorf-Str. 7
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Valentin Mohr
* 28.1.1921               † 19.9.2009

In Liebe und Dankbarkeit: 

Hildegard Mohr geb. Licht
Manfred und Brigitte
Anika, Oliver und Taona
Hannelore
Corinna und Torsten mit Torben und
Jannik
Bianca und Christian mit Mia

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 24. September 2009,
um 11 Uhr in der Bothfelder St. Nicolai-Kirche, Sutelstraße, statt.

Anschließend Beisetzung auf dem alten Bothfelder Friedhof.

Bestattungsinstitut A. Behling, Sutelstr. 69, Hannover-Buchholz
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Wir müssen Abschied nehmen. 

Nach schwerer Krankheit hat mein lieber Mann, unser
guter Vater, Schwiegervater, Großvater, Schwager und

Onkel 

Walter Lezius
* 27. 11. 1919               † 19. 9. 2009

seine Augen für immer geschlossen. 

Wir sind sehr traurig. 
Deine Charlotte

Günther und Ramona 
Wolfgang und Gabi

Jantje, Svenja und Benni
Maren und Sören

30455 Hannover, Eichenfeldstraße 24 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 24. September, um
14 Uhr von der Kapelle des Badenstedter Friedhofes, Im Born,

aus statt.

Betreuung: Böcker-Meinecke, Grünaustr. 7, Tel.: 490228
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Als Gott sah, daß der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen zu
schwer wurde, legte er den Arm um ihn und sprach „Komm Heim“. 

Hans-Werner Willert
* 10. 3. 1953              † 18. 9. 2009

wurde nach schwerer Krankheit erlöst. 

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
Marlene Willert, geb. Wedekind

Mutter Erna Willert

Schwiegermutter Anna Methner

sowie Kinder und Angehörige 

Hannover, 20. 9. 2009 

Hannover, Kirchhöfner Str. 10
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Anna Margarethe Höper
geb. Seebold

* 25.2.1927  19.9.2009

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied

Barbara Heuer geb. Höper
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen ihre Spuren in unseren Herzen.

Bad Dürrheim
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Der Herr ist mein Hirte...
Psalm 23

Ganz plötztlich ist unsere Tante, Großtante im gnadenvollen Alter von 95 Jahren friedlich
eingeschlafen.

Elfriede Henke
geb. in Liebenau, Kreis Schwibus

Provinz Posen
* 15. 12. 1914        † 17. 9. 2009

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.
Im Namen aller Verwandten
Erhard Mönch
und der große Heimatkreis

Traueranschrift: Erhard Mönch, Schulstraße 81 in 30855 Langenhagen
Die Beerdigung findet am Freitag, dem 25. 9. 2009, um 12.30 Uhr von der Kapelle des Ricklinger Friedho-
fes, Göttinger Chaussee, aus statt.
Ausführung: Bestattungsinstitut Georg Husak, Gollstraße 20, 30559 Hannover
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S t a t t  K a r t e n  

Plötzlich und unerwartet verließ uns mein
lieber Mann, unser guter Vater, Schwieger-
vater und Opa für immer. 

Helmut Ohms
* 5. April 1925      † 19. September 2009

In tiefer Trauer 
Liesel Ohms geb. Demmig
Harald und Monika Ohms
mit Christopher
Hartmut und Sabine Ohms 
mit Oliver
Wilfried Ohms und Birgit Stümke
und alle Angehörigen

30952 Ronnenberg, Friedrich-Ebert-Straße 10 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 24. September 2009, um
14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Ronnenberg statt.
Anstelle freundlich zugedachter Blumenspenden bitten wir um eine 
Zuwendung an die Jugendfeuerwehr Ronnenberg bei der Volksbank
Ronnenberg eG, Konto-Nr. 403 638 720, BLZ 251 933 31, Kennwort: 
Helmut Ohms.
Betreuung: Schramm Bestattungen, Velsterstr. 3, 30952 Ronnenberg
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Otto Eduard Weiß
Forstamtsrat a. D.

* 28. 11. 1946       † 20. 9. 2009

Danke für den Weg, 
den wir mit Dir gehen durften.

Unendlich traurig nehmen wir Abschied
Anneliese Teschner
Karl-Heinz und Martina Teschner
mit Julian, Annika und Felix
sowie alle Angehörigen

31275 Lehrte, Lützowstraße 18

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 24. September,
um 13 Uhr in der Kapelle des Neuen Friedhofes in Lehrte,
Am Stadtpark, statt.

Meinig-Bestattungen, Lehrte, Burgdorfer Str. 35, Tel. (0 51 32) 28 48
und Sehnde, Lehrter Str. 25, Tel. (0 51 38) 15 64.
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Warum?
Gehofft, gekämpft und doch verloren. 

Hans-Joachim Münter
* 14.2.1947               † 21.9.2009

Wir werden Dich nie vergessen! 

In stiller Trauer
im Namen der Familie: 

Elke Münter

30659 Hannover, Bormannweg 2 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 25. September 2009, um
11 Uhr in der großen Kapelle des Stadtfriedhofes Lahe statt.

Best.-Inst. A. Behling, Sutelstr. 69, Hannover-Buchholz
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Hallo
CHRISTIAN 

alles Gute zum
Geburtstag 

wünschen die
INZELL(ER)

Sina-KiGo-Mailin
Gaylord-Jenny

24 Stunden – 7 Tage die Woche:
� www.haz.de oder www.neuepresse.de

Danke sagen
� kann man auch mit

einer Anzeige in dieser

Zeitung!

Früher ran 
an die Technik

Wie bringt man einen Roboter zum Tan-
zen? Wie funktioniert eine Alarmanlage? 
Mit dem Projekt „InTech“ wollen die Stif-
tung Niedersachsenmetall und das nieder-
sächsische Kultusministerium auch nach 
dem Ende der IdeenExpo 2009 in den Schu-
len spielerisch Interesse für technische Be-
rufe wecken. Die von dem Metallverband 
mit 20 000 Euro geförderte Initiative ver-
folgt das Ziel, technischen Informatikun-
terricht in Gymnasien und Gesamtschulen 
bereits in den Klassenstufen sieben bis 
neun zu lehren – und nicht wie bisher erst 
in der Oberstufe. Nachdem in einer ersten 
Projektphase seit 2006 sechs niedersächsi-
sche Schulen damit begonnen haben, das 
Fach als Wahlpflichtunterricht anzubie-
ten, beteiligen sich in der zweiten Runde 
bereits 18 Schulen, darunter auch die 
Schillerschule Hannover. „Bislang konn-
ten wir uns nur in Arbeitsgemeinschaften 
mit Informatik beschäftigen“, erzählt Leh-
rer Rüdiger Thiemann und freut sich, dass 
auch viele Schülerinnen das Angebot an-
nehmen.  sfu

Mit Äpfeln und Eiern aus Freilandhal-
tung haben Altenpfleger und Mitglieder 
der Gewerkschaft ver.di am Montag in 
der Bahnhofstraße Hunderte Passanten 
auf die prekäre Situation in der Alten-
pflege aufmerksam gemacht. „Pflege-
kräfte arbeiten für einen Apfel und ein 
Ei“, verdeutlichte ver.di-Sekretärin Bri-
gitte Horn. 72 Prozent aller niedersächsi-
schen Pflegekräfte arbeiteten für ein 

Bruttoeinkommen von weniger als 2000 
Euro – inklusive Schichtdienst, Wechsel-
schichten und Wochenenddiensten. 
Christa Greve, Altenpflegerin im städti-
schen Heinemanhof, berichtete, dass 
aufgrund des schlechten Personalschlüs-
sels allenfalls die körperliche Pflege der 
Heimbewohner sichergestellt werden 
könne. „Der Beruf macht krank“, sagte 
Greve. In keiner anderen Berufsgruppe 

sei das Burn-out-Syndrom so weit ver-
breitet wie in der Altenpflege. Pflege-
kräfte und Gewerkschafter fordern mehr 
Personal, eine bessere Bezahlung, die 
Einführung eines Mindestlohns sowie 
planbare Arbeits- und Freizeiten. Auf-
grund der schlechten Arbeitsbedingun-
gen in Deutschland wanderten immer 
Pflegekräfte ab nach Dänemark, Schwe-
den und Norwegen. vt/Wilde

Mit Äpfeln und Eiern für mehr Geld in der Pflege

Sanierung der  
Leibnizschule startet

Die Stadt hat gestern offiziell mit der 
Sanierung und dem Teilneubau der 
Leibnizschule für 31,9 Millionen Euro 
begonnen. In der Summe sind auch wei-
tere Arbeiten an der direkt benachbar-
ten Integrierten Gesamtschule List ent-
halten. „Das ist bis jetzt unser aufwen-
digstes Schulsanierungsprojekt. Es war 
aber auch nötig“, sagte Oberbürger-
meister Stephan Weil auf der Baustelle. 
Seit der Errichtung des Gymnasiums 
Mitte der fünfziger Jahre sei kaum et-
was an dem Gebäude geschehen. Weil 
hob den Einsatz des ehemaligen Schul-
leiters Martin Stupperich für seine 
Schule hervor. „Seit ich das Rathaus lei-
te, hat er bei mir auf der Matte gestan-
den.“ Weil bedauerte, dass die Arbeiten 
jetzt erst ein halbes Jahr nach Stuppe-
richs Pensionierung starteten. 

Kurt Veith, seit Februar Leiter der 
Leibnizschule, dankte seinem Vorgän-
ger und der Elternvertreterin Susanne 
Ebeling. „Sie haben beide seit Jahren 
beharrlich dieses Projekt verfolgt. Frau 
Ebeling sagte, sie glaube nicht daran, 
bis der erste Bagger hier steht.“ Veith 
sparte aber auch nicht mit Lob für 
Stadtverwaltung und Rat und bezeich-
nete die Entscheidung für weitere 
Schulsanierungen als sehr mutig. „Es 
drohen im Haushalt riesige Gesamt-
schulden, und trotzdem wird in Bildung 
investiert.“

Die Summe von 31,9 Millionen Euro 
entfällt zu zwei Dritteln auf die Leib-
nizschule, die rund 930 Schüler besu-

chen. Im ersten Bauabschnitt werden 
Hauptgebäude und Aula des Gymnasi-
ums bis zum Sommer 2010 komplett sa-
niert. Die Lehrer unterrichten deshalb 
bereits zwölf Klassen in der Außenstel-
le Gartenheimstraße, die bisher im 
Hauptgebäude lernten. Verwaltung, 
Klassentrakte und die drei Sporthallen 
der beiden Schulen werden abgerissen. 
Dafür entstehen bis Juli 2011 eine Drei-
feldhalle sowie ein Neubau in Passiv-
hausstandard, in dem neben Klassen-
zimmern und Büros eine Mensa einge-
plant ist. „Unser naturwissenschaftli-
cher Schwerpunkt wird durch gut 
ausgestattete Fachräume gestärkt, und 
mit Mensa und Freizeiträumen werden 
wir gute Ganztagsbetreuung bieten 
können“, sagte Veith.

Susanne Ebeling, Elternvertreterin 
im Schulvorstand, hatte seit Mai 2005 
öffentlich auf den maroden Zustand der 
Schule inklusive verrottender Fenster-
rahmen und Toilettenanlagen hinge-
wiesen. „Ich freue mich total, dass wir 
es geschafft haben. Aber keiner hatte 
damit gerechnet, dass die Sanierung ein 
solches Volumen annimmt.“

An der IGS List hatte es bereits meh-
rere Sanierungsschritte gegeben. Die 
noch ausstehenden Arbeiten sollen – 
nach Sanierung der Leibnizschule – bis 
März 2012 erfolgen. Als Bauherren hat 
die Stadt ihre Tochtergesellschaft Uni-
on Boden GmbH beauftragt. Dafür ha-
ben beide Seiten einen Erbbaurechts- 
und Mietvertrag geschlossen. Die Stadt 
wird Mieterin der sanierten Schulge-
bäude.

VON BÄRBEL HILBIG

Teilneubau kostet 31,9 Millionen Euro

Auffarth spricht  
über Landtagsbau

Der Bauhistoriker und neu gewählte Vor-
sitzende der Baudenkmal-Stiftung Hanno-
ver, Sid Auffarth, hält heute einen Licht-
bildvortrag mit dem Titel „Störungen im 
Stadtbild – eine Rede wider die Baulust am 
Landtag und am Leibnizufer“. Es geht ei-
nerseits um die Pläne der Landtagspoliti-
ker, sich einen neuen Plenarbereich zu er-
richten, andererseits um die im Zuge des 
Stadtdialogs City 2020 diskutierten Über-
legungen, zwischen Innenstadt-Leine und 
Am Leibnizufer Neubauten zuzulassen. 
Beginn ist um 17 Uhr im Historischen Mu-
seum am Holzmarkt. Der Eintritt kostet 
drei Euro, ermäßigt zwei Euro. med
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